
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Global Advancement Programme (GAP) ist ein Projekt des Akademischen Forums für Außenpolitik – Wien, 

Hochschulliga für die Vereinten Nationen (AFA-Wien). GAP 2011/12 ist der zweite Jahrgang. 

Hofburg/Stallburg, Reitschulgasse 2/2. OG, A-1010 WIEN 

http://www.oegavn.org/gap 

GAP 
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Was ist das GAP? 

  

 

Das 

Global Advancement Programme (GAP) 

 

ist ein Förderprogramm für Studierende, die sich durch besonderes Engagement und beste 

Qualifikation auszeichnen. Im Programm erhalten „vielversprechende Köpfe“ die Möglichkeit, 

ergänzend zu ihrer universitären theoretischen Ausbildung, einen Lehrgang zu besuchen, 

welcher vor allem angewandte und praktische Inhalte sowie persönliche Erfahrungen, 

Perspektiven und Strategien von (ehem.) Regierungsmitgliedern, Spitzendiplomat/innen, 

Wirtschafts- und Medienvertreter/innen, sowie Persönlichkeiten aus anderen Bereichen 

enthält.   

Das GAP ist also ein Praxislehrgang, dessen Inhalte in keinen universitären Lehrbüchern zu 

finden, sondern als Ergänzung dieser zu verstehen sind. GAP 2011/12 ist der zweite Jahrgang 

des Lehrgangs. 

Mit dem Programm soll auch die Kommunikation zwischen der jüngeren und der erfahrenen 

Generation gestärkt werden. So soll der „GAP“ (Lücke) geschlossen und der Austausch 

intensiviert werden. 

Darüber hinaus soll das GAP, das vom Akademischen Forum für Außenpolitik – Wien, 

Hochschulliga für die Vereinten Nationen (AFA-Wien) ins Leben gerufen wurde, die 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu einer aktiven Mitarbeit im AFA motivieren.  

Neben dem Lehrgang wird ein Rahmenprogramm angeboten. 
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Der zweisemestrige Lehrgang 

 

Der zwei Semester dauernde Lehrgang beinhaltet 5 Themenbereiche: 

1) Politik & Diplomatie 

2) Wirtschaft 

3) Medien 

4) Kombinationsmodul 

5) Strategiemodul 

Pro Monat finden 3 bis 5 Einheiten zu je ca. 2,5 Stunden statt, die von unterschiedlichen 

hochrangigen Vortragenden referiert werden. Insgesamt besteht der GAP-Lehrgang aus  

34 Einheiten. Zur Halbzeit und am Ende des Programms findet ein anonymes Feedback statt. 

Das Global Advancement Programme 2011/12 startet Anfang Oktober 2011. Zur Eröffnung 

wird ein Festakt in der Stallburg der Wiener Hofburg veranstaltet. Die Termine der GAP-

Lehrgangseinheiten werden beim ersten Vorbereitungstreffen publiziert. Grundsätzlich finden 

die Einheiten jeden Montagabend um 18:30 Uhr (Ausweichtermine möglich) statt. Es besteht 

Anwesenheitspflicht (bei 17 Einheiten pro Semester können max. 4 Einheiten entschuldigt 

versäumt werden). Die Ankündigung, bei einer Einheit zu fehlen, ist spätestens eine Woche 

vor der entsprechenden Einheit an gap@afa.at bekanntzugeben. Die GAP-Einheiten sind 

pünktlich zu besuchen und es wird von den Teilnehmerinnern und Teilnehmern erwartet, bis 

zum vollständigen Abschluss der Einheit anwesend zu sein, da insbesondere die Diskussion 

und die informelle Begegnung mit den Vortragenden das Herzstück der Weitergabe 

praktischer Erfahrungen darstellen.  

 

 

 

 

Die Inhalte und Vortragenden des Lehrgangs sind auf den folgenden 5 Seiten aufgelistet: 

 

 

 

Bilder der Eröffnung des ersten GAP am 4. Oktober 2010: 
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     Modul 

  POLITIK & DIPLOMATIE 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

Dr. Hans Winkler  

 
Direktor der 

Diplomatischen 

Akademie Wien 

Staatsekretär im 

Bundesministerium für 

europäische und 

internationale 

Angelegenheiten a.D. 

  

 

Dr. Wolfgang 

Schüssel 

  
Bundeskanzler a.D. 

Abgeordneter zum 

Nationalrat 

Präsident der ÖGAVN 

Dr. Ursula Plassnik  

Bundesministerin für 

europäische und 

internationale 

Angelegenheiten a.D. 

Abgeordnete zum 

Nationalrat 

Vorstandsmitglied der 

ÖGAVN 

 

 

1 

 

2 

 

3 

 

4 

Dr. Alfred 

Gusenbauer 

Bundeskanzler a.D. 

Vorsitzender des 

Aufsichtsrates der 

Strabag SE 

 

Dr. Michael 

Spindelegger 

Vizekanzler 

Bundesminister für 

europäische und 

internationale 

Angelegenheiten 

 

Dr. Franz Fischler 

Mitglied der 

Europäischen 

Kommission a.D. 

Bundesminister für 

Land- und 

Forstwirtschaft a.D. 

 

Dr. Erhard Busek  

Vizekanzler a.D. 

Vorstandsvorsitzender 

des Instituts für den 

Donauraum und 

Mitteleuropa 

Präsident des 

Europäischen Forums 

Alpbach 

 

 

5 

 

6 

 

7 

 

8 

Dr. Josef Ostermayer 

Staatssekretär für 

Medien und 

Kommunikation im 

Bundeskanzleramt 
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     Modul 

   POLITIK & DIPLOMATIE 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

Mag. Richard 

Kühnel 

Leiter der Vertretung 

der Europäischen 

Kommission in Wien 

 

Dr. Martin Vukovich  

 
Ehem. Botschafter 

Österreichs in Moskau 

Dialog-Europe-Russia 

(DER) 

  

 

Dr. Gregor 

Woschnagg 

Botschafter i.R.                                                 

Ehem. Ständiger Vertreter 

Österreichs bei der 

Europäischen Union in 

Brüssel 

Vizepräsident der 

ÖGAVN  

Dr. Emil Brix 

Botschafter Österreichs 

in London 

Univ.-Prof. Dr. 

Alexander Van der 

Bellen  

Bundessprecher und 

Obmann der Grünen 

a.D. 

Abgeordneter zum 

Nationalrat 

Vizepräsident der 

ÖGAVN  

 

Dr. Thomas Mayr-

Harting  

Botschafter 

Ständiger Vertreter 

Österreichs bei den 

Vereinten Nationen in 

New York 

Dr. Eva Nowotny 

Ehem. Botschafterin 

Österreichs in 

Washington D.C. 

Präsidentin der 

Österreichischen 

UNESCO-Kommission 

Vorstandsmitglied der 

ÖGAVN 

 

Univ.-Prof. Dr. Manfred 

Nowak 

Leiter der 

Forschungsplattform 

"Human Rights in the 

European Context"  

der Universität Wien und 

Direktor des Ludwig 

Boltzmann Instituts für 

Menschenrechte 

 

Ehem. UN-

Sonderberichterstatter  

über Folter 

 

 

9 

 

10 

 

11 

 

12 

 

13 

 

14 

 

15 

 

16 
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     Modul 

  WIRTSCHAFT 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

17 

 

18 

 

19 

 

20 

Univ.-Prof. Dr. Ewald 

Nowotny  

 
Gouverneur der 

Oesterreichischen 

Nationalbank 

Ehem. Generaldirektor 

BAWAK P.S.K 

 

DI Wolfang 

Anzengruber 

 
Vorstandsvorsitzender 

der Verbund AG 

  

 

Mag. Helmut Ettl  

 
Vorstandsdirektor der 

Finanzmarktaufsicht 

(FMA) 

Mitglied des 

Commetee of 

European Banking 

Supervisors (CEBS) 

  

 

Mag. Georg Kapsch 

 
Vorstandsvorsitzender 

der Kapsch AG 

  

 

Mag. Thomas Wieser  

 
Leiter der Sektion für 

Wirtschaftspolitik und 

Finanzmärkte im 

Bundesministerium für 

Finanzen 

Präsident des Economic 

and Financial 

Comimtee (EFC) der 

Europäischen Union 

  

 

Dr. Veit Sorger  

 
Präsident der 

Industriellenvereinigung 

(IV) 

Aufsichtsratsvorsitzender 

der Mondi AG 

  

 

 

21 

 

23 

 

22 

Mag. Robert Zeiner 

 
Leiter der Abteilung 

„Programme und 

Projekte International„ 

bei der Österreichischen 

Entwicklungszusammen-

arbeit (ADA) 
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     Modul 

  MEDIEN 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

0 

 

 

27 

 

29 

 

28 

 

24 

 

26 

 

25 

Michael 

Fleischhacker 

 
Chefredakteur der 

„Presse“ 

Dr. Alexandra  

Föderl-Schmid 

 
Chefredakteurin  

Der Standard 

 

Mag. Peter Kropsch, MAS 

 
Vorsitzender der 

Geschäftsführung der APA – 

Austria Presse Agentur eG 

 

Eugen Freund 

 
ORF-Korrespondent und  

ehem. Büroleiter in 

Washington 

ORF-Moderator  

(Auslandsmagazin 

„Weltjournal“) 

  

 

Mag. Stefan 

Ruzowitzky 

 
Österreichischer 

Filmregisseur und Dreh-

buchautor  

Oscar-Preisträger 2008 

(„Die Fälscher“) 

 
 

Ingrid Thurnher 

 
ORF-Moderatorin        

(ZIB, ZIB 2, Im Zentrum) 
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   Modul 

 KOMBINATIONSMODUL 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     Modul  

   STRATEGIEMODUL 

  

 

 

33 

 

32 

 

31 

 

30 

 

34 

Dr. Brigitte Jank 

 
Präsidentin der 

Wirtschaftskammer Wien 

Mag. Herbert Tumpel 

 
Präsident der 

Arbeiterkammer Wien/Ö 

Dr. Peter Köppl 

 
Geschäftsführer Kovar & 

Köppl Public Affairs 

Consulting Partner 

Buchautor 

Dr. Maximilian 

Eiselsberg 

 
Gründer und Partner von 

Eiselsberg Rechtsanwälte 

Univ.-Prof. Dr. Georg 

Winckler 

 
Rektor der         

Universität Wien 

Ehem. Präsident der 

European University 

Association (EUA) 

 

Anas Schakfeh 

 
Präsident der Islamischen 

Glaubensgemeinschaft 

in Österreich 

Univ.-Prof. Dr. Kurt 

Grünewald 

 
Professor an der 

Medizinischen Universität 

in Innsbruck 

Wissenschaftssprecher 

der Grünen 

Dr. Christoph 

Schönborn 

 
Kardinal und Erzbischof 

der Erzdiözese Wien 
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1 

 

2 

 

3 

 

4 

 

5 

 

11 

 

10 

 

9 

 

6 

 

7 

 

8 

 

12 

 

14 

 

13 

 

17 

 

16 

 

15 

 

18 

 

19 

 

20 

 

21 

 

27 

 

26 

 

23 

 

24 

 

25 

 

29 

 

31 

 

30 

 

34 

 

33 

 

32 

 

22 

 

28 

 

Themen des GAP-Lehrgangs 

  Wolfgang Schüssel                        

„Österreichische Regierungsarbeit in der Praxis“ 

  Wolfgang Anzengruber                                                   

„Versorgungssicherheit im Bereich Energie“ 

  Alfred Gusenbauer                                 

„Globale Perspektiven 2012“ 

  Helmut Ettl                                                     

„Zur Zukunft der Kalkulierbarkeit von Risiken“ 

  Erhard Busek                                                    

„Ost- & Südosteuropas Weg in die EU“ 

  Ewald Nowotny                                     

„Chancen einer euop. Wirtschaftsregierung“ 

   Franz Fischler                                                                             

„Agrarpolitik im globalen Kontext“  

  Veit Sorger                                                    

„Die Rolle der Industrie i. d. glob. Wirtschaft“ 

  Ursula Plassnik                                            

„Young Leaders of Tomorrow“                                 

  Thomas Wieser                                       

„Finanzmarktregulierung & Wirtschaftspolitik“ 

  Michael Spindelegger (tbc)                

„Österreichische Außenpolitik in der Praxis“ 

   Robert Zeiner                          

„Entwicklungszusammenarbeit trotz Krise“ 

 

  Josef Ostermayer                                      

„Österreichische Regierungsarbeit in der Praxis“ 

  Michael Fleischhacker(tbc)                          

„Gesellschaftlicher Auftrag an die Medien“ 

  Hans Winkler                                  

„Diplomatische Ausbildung und Praxis“   

  Alexandra Föderl-Schmid                               

„EU-Berichterstattung“ 

  Emil Brix                            in englischer Sprache                                                                                                

„The Task of an Austrian Ambassador to London“ 
  Eugen Freund                                      

„Regelmäßigkeiten internationaler Politik“ 

   Thomas Mayr-Harting     in englischer Sprache                                                               

„Austria at the UN Security Council“ 

 

  Peter Kropsch                                              

„Eigenheiten d. österr. Medienlandschaft“                              

  Eva Nowotny                    in englischer Sprache                                                                    

„U.S.-European Relations“ 

 

  Stefan Ruzowitzky                                       

„Das Bild Österreichs in Hollywood“ 

  Martin Vukovich                                      

„Österreichisch-Russische Beziehungen“ 

  Ingrid Thurnher                                      

„Innenpol. Kommunik. aus Sicht der Medien“ 

     Gregor Woschnagg                                     

„Anforderungen an den diplom. Nachwuchs“ 

  Kurt Grünewald & Georg Winckler  

„Chancen für österreichische Universitäten“ 

  Richard Kühnel                               

„Charakteristik eines modernen Europäers“ 

 

  Christoph Schönborn & Anas Schakfeh 

„Religion und Politik“ 

  Alexander Van der Bellen                      

„Einflussmöglichkeiten politischer Opposition“ 

 

  Brigitte Jank & Herbert Tumpel      

„Regierung vs. Sozialpartnerschaft“        

  Manfred Nowak               in englischer Sprache                                                                                                                       

„Worldwide Implementation of Human Rights“ 

  Maximilian Eiselsberg                            

„Recht und Gerechtigkeit“ 

  Georg Kapsch                                                        

„Vom Familienbetrieb zum Weltmarktführer“ 

  Peter Köppl                                             

„Public Communication“ 

Die Reihenfolge der Vorträge spiegelt nicht die terminliche Abfolge wieder! 
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Ablauf der Lehrgangseinheiten 

 

 

Die Lehrgangseinheiten laufen grundsätzlich einheitlich ab: 

 

- Einleitendes Referat der Vortragenden in der Länge von ca. 40 Minuten bis 1 Stunde. 

 

- Danach 15 bis 20 Minuten Pause, in der die GAP-Teilnehmer/innen die Möglichkeit 

haben, mit den Vortragenden ins persönliche Gespräch zu kommen. 

 

- Abschließende gemeinsame Diskussion, zu den Themen des Referats und der 

persönlichen Gespräche der Pause. (ca. 45 Minuten) 

 

Die Teilnehmer/innen schreiben abwechselnd Protokolle. Zusätzlich ist es notwendig, sich 

auf die Einheiten vorzubereiten (Lebenslauf der Vortragenden und Themen der Einheiten).  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

45 Min. bis  1 Stunde INPUT 

45 Min. bis  1 Stunde  DISKUSSION 

15 bis 20 Min. PAUSE 
Gesamtdauer einer Einheit:  

ca. 2 bis 2,5 Stunden 
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Rahmenprogramm 

 

Gemeinsame Reise nach Brüssel 

 

In den Semesterferien im Februar 2012 findet eine gemeinsame Reise in die Hauptstadt 

Europas statt. Bei diesem 4-tägigen Aufenthalt stehen u.a. das Kennenlernen österreichischer 

EU-Parlamentarier vor Ort, sowie Besichtigungen der wichtigsten EU-Institutionen am 

Programm. Die Teilnehmer/innen des GAP sammeln so neben dem Lehrgang auch 

internationale Erfahrung und fördern ihre Sprachkompetenz sowie ihr persönliches Netzwerk. 

Die Organisation wird die Kosten für diese Reise so gering wie möglich halten. 

 

 

 

 

Teilnahme an ausgewählten Veranstaltungen 

 

Um Erfahrung auch in Österreich, vor allem am „diplomatischen Parkett“ zu sammeln, werden 

die Teilnehmer/innen des GAP die Gelegenheit haben, an ausgewählten Veranstaltungen 

teilzunehmen. Diese Veranstaltungen orientieren sich am Programm des AFA und der 

Österreichischen Gesellschaft für Außenpolitik und die Vereinten Nationen (ÖGAVN). 

 

 

 

GAP-Day und weitere gemeinsame Aktivitäten 

 

 

Die Teilnehmer/innen des GAP werden die Möglichkeit zu weiteren gemeinsamen Aktivitäten 

haben. Pro Semester wird ein GAP-Day angeboten, bei dem etwa gemeinsame Besuche 

eines Kabaretts, eines Museums, o.Ä. am Programm stehen. 
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Abschluss 

 

GAP-Journal 

 

Vor dem Abschluss des Programms wird eine gemeinsame Publikation des aktuellen 

Jahrgangs  („GAP-Journal“) verfasst. Jede/r GAP-Teilnehmer/in schreibt dazu einen Beitrag 

innerhalb eines gemeinsamen thematischen Rahmens. Die Länge der Beiträge beträgt pro 

Teilnehmer/in 10 A4–Seiten. Diese Arbeiten müssen bis spätestens 30. April 2012 abgegeben 

werden.   

 

 

Akademisch betreut wird das „GAP-Journal 2011/12“  von: 

Dr. Paul Luif 
 

Univ.-Doz.  

am Institut für Politikwissenschaften der Universität Wien,  

 

Senior Fellow 

am Österreichischen Institut für Internationale Politik (OIIP) 

 

 

 

 

GAP-Diplom 

 

Den Abschluss des Programms bildet das GAP-Diplom. Dieses wird den GAP  - Absolventinnen 

und Absolventen am Ende des Lehrgangs in feierlicher Atmosphäre überreicht. 
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Teilnahme 

 

Die Teilnahme für den einjährigen Lehrgang des GAP ist auf 25 Personen begrenzt.  

Die Bewerbungsfrist hierfür läuft von 01. Juni 2011 bis 31. August 2011, 24:00 Uhr. 

 

Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, sich als Gasthörer/in zu bewerben. So wird jedes 

Monat 5 anderen Personen die Erfahrung des „GAP-Spirit“ ermöglicht. Die Bewerbungen 

dazu finden jeweils in der ersten Hälfte (1. bis 15.) des Vormonats statt. 

 

Kosten 

 

Die Kosten für die Teilnahme am gesamten Lehrgang betragen € 345,- pro Semester. Die 

Kosten für Gasthörer/innen (einmonatige Teilnahme -  3 bis 5 Einheiten) betragen € 20,- pro 

Einheit. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

25 GAP-Teilnehmer/innen fix 

 + 5 Gasthörer/innen 
im monatlichen Wechsel 

AFA-Mitglieder 
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Qualifikation 

 
- Laufendes Studium an einer Universität, Hochschule, Fachhochschule oder einer 

vergleichbaren Einrichtung 

- Bisheriges außeruniversitäres Engagement aller Arten von Vorteil 

- Bereitschaft zum außerordentlichen Engagement im AFA und Unterstützung der 

ÖGAVN bei diversen Tätigkeiten 

- Zeitliche Verfügbarkeit zur Teilnahme an allen Einheiten des Lehrgangs sowie 

ausgewählten Veranstaltungen. Höchstens 4 Fehleinheiten/Semester (entschuldigt) 

- Verhandlungsfähige Sprachkenntnisse in Deutsch und Englisch  

- AFA-Mitgliedschaft (zum Zeitpunkt des Programmbeginns) 

- Bereitschaft zur Mitarbeit beim Ablauf der GAP-Einheiten  (z.B. Fotos, Schlussdienst, 

etc.) 

- Absolvent/innen eines bisherigen GAP-Lehrgangs sind von der Teilnahme im fixen 

Team ausgeschlossen 

 

Die Leitung des GAP entscheidet anhand von objektiven Kriterien in Zusammenarbeit mit 

Beratern aus dem AFA-Umfeld über die Aufnahme in das GAP. Diese wird von beiden Seiten 

mit der Unterzeichnung eines Eingangsvertrages bestätigt, der Vereinbarungen über zu 

leistende Anwesenheit, Inhalte, Leistungen und eine Verschwiegenheitsklausel enthält. 

 

Bewerbung 

 
Bewerbungen sind bis 31. August 2011, 24:00 Uhr ausschließlich in einer einzigen PDF-Datei 

(max. 5 MB) per E-Mail an gap@afa.at zu richten. Die Bewerbungsunterlagen sollen folgende 

Elemente enthalten: 

       -     Lebenslauf in deutscher und englischer Sprache 

       -     Motivationsschreiben (deutsch, max. 2000 Zeichen oder eine DIN A4-Seite im MS-   

Word-Format) 

      -     Digitales, aktuelles Foto in Farbe (reicht im Lebenslauf) 

       -     Inskriptionsbestätigung, bzw. Kopie des Studierendenausweises 

       -     sämtliche Kontaktdaten (Postanschrift, E-Mail und Telefonnummer) & Geburtsdatum 
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Leitung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Räumlichkeiten & Kontakt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das GAP wird in den Clubräumlichkeiten im 2. Stock der Stallburg der Wiener Hofburg abgehalten, 

in dem die Österreichische Gesellschaft für Außenpolitik und die Vereinten Nationen (ÖGAVN) 

sowie das Akademische Forum für Außenpolitik, Wien – Hochschulliga für die Vereinten Nationen 

(AFA-Wien) untergebracht sind. 

Global Advancement Programme (GAP) 

Akademisches Forum für Außenpolitik – Wien, 

Hochschulliga für die Vereinten Nationen (AFA-Wien) 

Hofburg/Stallburg 

Reitschulgasse 2/ 2. OG 

A-1010 Wien 

http://www.oegavn.org/gap 

gap@afa.at 

 

 

Christian Mayrhofer, BSc. 

Generalsekretär 

Initiator 

 
Mail: gap@afa.at  

Mobil: +43 (699) 10 26 44 88 

 

 

Jose Magnaye 

Stv. Generalsekretär 

GAP Absolvent 

 
Mail: jose.magnaye@afa.at  

Mobil: +43 (699) 11 09 19 54 
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GAP ist ein Projekt des AFA in Wien. Das AFA und seine vielfältigen anderen Aktivitäten 

werden u.a. von folgenden Institutionen unterstützt: 

 

 

Bundesministerium für europäische und 

Internationale Angelegenheiten 

 

 

Bundesministerium für Wissenschaft und Forschung 

 

 

Bundesministerium für Wirtschaft, Familie und Jugend 

 

 

United Nations Office at Vienna 

 

 

Österreichische Gesellschaft für Außenpolitik und 

die Vereinten Nationen (ÖGAVN) 

 

 

Diplomatische Akademie Wien 

 

 

Webster University Vienna 
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Dr. Ursula PLASSNIK 

Mag. Othmar KARAS 

MMag. Christian MANDL 

Dr. Hannes SWOBODA 

Mag. Richard KÜHNEL 

Generalmajor Wolfgang JILKE 

Gen. Mag. Raimund SCHITTENHELM 

 

Dr. Eva NOWOTNY 

Dr. Peter JANKOWITSCH 

Dr. Werner FASSLABEND 

Rückblicke und Eindrücke des GAP 2010/11 

Dr. Wolfgang SCHÜSSEL 

Alle Bilder auf www.oegavn.org/gap unter „Gallery“ 

DI Wolfgang ANZENGRUBER 


